
 

Methode: Lagebeschreibung eines Ortes / eines Raumes 

Die Grundlage jeder Analyse eines Raumes ist die Beschreibung seiner Lage. Diese sollte in jedem Fall, 

unabhängig von der Aufgabenstellung, am Anfang der Darstellung erfolgen. Die Nutzung verschiedener Karten 

im Atlas hilft dabei.  

 

Lagebeschreibung bzw. Raumbeschreibung 

Die Lage eines Raumes lässt sich anhand verschiedener Aspekte beschreiben oder abgrenzen. Dabei ist es 

sinnvoll, vom Allgemeinen auszugehen und sich zum Speziellen und zu den Details vorzuarbeiten. 

- Grobe Lagebestimmung (Region/Land/Kontinent/Teilkontinent, Spezifizierung durch Himmelsrichtungen)  

- Geographische Koordinaten / Lage im Gradnetz (bei Flächen eingrenzen) 

   Hinweis: Auf weitere zugehörige Gebiete wie Inseln achten! 

- Abgrenzung durch Nachbarstaaten, Küsten, Grenzflüsse, Gebirge, Tiefländer oder andere landschaftliche  

   Merkmale 

- Beschreibung des Reliefs, Gliederung nach Großlandschaften und anderen landschaftlichen Gegebenheiten,  

   z.B. Gebirgen, Tiefländern, Gewässern, Wüsten, usw. 

- Klimatische Einordnung (Angaben zur Klimazone, Kontinentalität, evtl. Besonderheiten) 

- Weitere Beschreibungen  

  Je nach Aufgabenstellung sollten weitere, immer detailliertere Beschreibungen des dargestellten Raumes  

  folgen (z.B. Bevölkerung, Landwirtschaft, Boden, Vegetation, Wirtschaft, Bodenschätze, Infrastruktur, andere  

  für den Zusammenhang der Aufgabe relevante Gegebenheiten. 

    

   

  


